
BARBING. Einstimmig haben die Bar-
binger Gemeinderäte bei der jüngsten
Sitzung einen Antrag für zwei Plakat-
werbetafeln am Sarchinger Feld abge-
lehnt. Diese hätten keinen Bezug zu
den dort angesiedelten Firmen. Außer-
dem wurde einstimmig der Änderun-
gen der Bebauungspläne „Birkenfeld“
(Neutraubling) und „Am Mittelberg“
(Tegernheim) sowie dem geänderten
Flächennutzungsplans der Gemeinde
Mintraching stattgegeben.

Folgenden Bauanträgen wurde
ebenfalls zugestimmt: Dachgaube
(Siegfried Schütz), Aufdachisolierung
(Peter und Edeltraud Falkenstein),
Neubau eines Einfamilienhauses mit
Garage (Andreas Schneeweiß), Werk-
halle mit Wohnhaus (Alexander
Zorn), Betriebsleiterwohnhaus mit
Halle (Elvira und Herbert Keller) so-
wie Einfamilienhaus mit Garage und
Carport (Claudia Ebenhöh). (lsz)

Räte gegen
Werbetafeln
BAUVORHABENDie Plakatwän-
de sollten am Sarchinger
Feld aufgestellt werden.

Große Faschingsgaudi für Eltern und Kinder
Am Faschingsdienstag haben die Kinder die Mehrzweck-
halle Donaustauf voll in ihrer Hand. Der Sportverein
und die Arbeiterwohlfahrt laden gemeinsam zum gro-
ßen Kinderfasching ein. Die kleinen und großen Narren
werden von DJ RaZZ und Turbo unterhalten. Außerdem

bekommen die Faschingsnarren Besuch von der Kinder-
garde „Narradonia Wörth“. Die Faschingsfete findet von
14 bis 17 Uhr statt. Der Einlass in dieMehrzweckhalle ist
ab 13.30 Uhr. Der Eintritt kostet 2,50 Euro, inklusive Gar-
derobe. Foto/Text: Schmid

MINTRACHING. Wurden die Schlagzei-
len über den Abwasserzweckverband
Pfattertal (AZV) in der Vergangenheit
zumeist durch den hohen Schulden-
stand bestimmt, so bemüht sich die ge-
samte Verwaltung seit einiger Zeit „die
schwierige Lage“ aufzuarbeiten und
das Unternehmen kontinuierlich auf
solide Beine zu stellen.

Als Entscheidungsgremium besitzt
die für das Unternehmen richtungs-
weisende VBA (Verwaltungs- und Be-
teiligungsgesellschaft des AZV) dafür
einen sogenannten Verwaltungsrat,
der durch die 17 von den Gemeinden
entsandten Vertreter im Verbandsrat
des AZV kontrolliert wird.

Wie der Vorsitzende des AZV, Hu-
bert Achhammer, auf der Versamm-
lung in Mintraching erläuterte, be-
stand der Verwaltungsrat früher aus

den fünf Bürgermeistern der Teilneh-
mergemeinden, sowie dem Vorsitzen-
den des Unternehmens. Mittlerweile
habe man in einem ersten Schritt „den
kleinen schlagkräftigen Kreis“ um
weitere vier Verbandsräte aufgestockt,
um einen besseren Informationsfluss
zu erreichen. Nun sei es seiner Mei-
nung nach sehr sinnvoll, das Informa-
tionsdefizit ganz zu beseitigen und al-
le 17 Verbandsräte in den Verwal-
tungsrat aufzunehmen. „Ich habe mit
der Rechtsaufsicht telefoniert und es
wäre rechtlich möglich. Aber ich
möchte niemanden zwingen, weil dies
auf freiwilliger Basis geschehen soll“,
betonte Achhammer.

Hohes Maß an Verantwortung

Sogleich meldete sich Bürgermeister
Alfons Kiendl aus Thalmassing zu
Wort. Er bedauerte, dass eine Beteili-
gung aller nicht schon früher möglich
gewesen sei, und bat alle Anwesenden,
diesen Schritt zu ermöglichen. Ri-
chard Balk ergänzte, dass jeder Ver-
bandsrat sowieso ein hohes Maß an
Verantwortung zu tragen habe. Wei-
terhin könneman sich auf dieseWeise
Sitzungen sparen, die nur zur Informa-
tion einiger weniger dienten.

Während Bürgermeister Helmuth
Stiegler aus Alteglofsheim diese Sit-

zungseinsparungen aus „Gründen der
Berichterstattung gegenüber der Öf-
fentlichkeit“ nicht gegeben sah, ließ
sich Johann Dorfner über etwaige Be-
stimmungen bei einer „Lösung in Per-
sonalunion“ informieren. Hubert Ach-
hammer entgegnete ihm, dass der Ver-
antwortungsbereich damit größer sei.

Auch Wolfgang Jobst hatte Beden-
ken: Er stellte die Frage „Wer prüft
wen?“ in den Raum, da es für ihn nicht
logisch sei, wenn sich ein und diesel-
ben Leute in ihrer Arbeit prüfen müss-
ten.

Das Einvernehmen aller Verbands-
räte fand der Vorschlag, dass man in
Zukunft nur noch von einer Gemein-
de delegiert werden sollte, wenn man
bereit sei, beide Ämter in Doppelfunk-
tion auszuüben. Vor der abschließen-
den Abstimmung betonte Richard
Balk dennoch, es wäre gerade in „die-
ser schwierigen Lage wichtig, ein Sig-

nal nach außen zu setzen, dass wirk-
lich jeder mithilft“. Schließlich stimm-
ten 16 der 17 Verbandsräte für eine Er-
weiterung des Verwaltungsrats.

Vertreterregelung ungeklärt

Im Anschluss kam dennoch ein Prob-
lem auf: Bisher hatte jeder Verbandsrat
einen Vertreter benannt, der bei Sit-
zungen notfalls einspringt. Da diese
Vertreterregelung für eine Lösung in
Personalunion noch nicht geklärt sei
und er sich auch bei der Rechtsauf-
sicht über die Zulässigkeit informie-
ren lassen wolle, könne er „nicht so
ohne Bauchschmerzen“ jetzt eine Ent-
scheidung treffen, kommentierte der
AZV-Vorsitzende Hubert Achhammer
die Forderungen nach einer sofortigen
Beschlussfassung. Daher verständigte
man sich darauf, über die anstehende
Satzungsänderung bei der nächsten
Sitzung abzustimmen.

AZVwill Informationsfluss verbessern
KONTROLLEDie Verbandsräte
des Abwasserzweckver-
bands Pfattertal sind nun al-
le auch für das Kommunal-
unternehmenVBA zustän-
dig.
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VON STEFAN SCHWARZ, MZ

OBERHINKOFEN. Bei den Turniertagen
des FC Oberhinkofen, in der Gymna-
sium Sporthalle Neutraubling, wurde
den Zuschauern hervorragender Ju-
gendfußball gezeigt. Los ging es am
Samstag mit der F1-Jugend. Neben
dem FCO-Nachwuchs gingen auch die
Kicker aus Burgweinting, Eilsbrunn,
SC Regensburg und Wenzenbach an
den Start. Der Sieg ging dieses Jahr an
die Mannschaften des SC Regensburg
und des FC Oberhinkofen. Beide
Teamswaren punkt- und torgleich.

Am Nachmittag gingen die Kicker
der F2-Jugend auf Torjagd. Hier konnte
Jugendleiter Nehring neben der Heim-
mannschaft die Teams aus Pielenho-
fen-Adlersberg, Neutraubling, ESV
1927 Regensburg, Burgweinting be-
grüßen. Den Sieg konnten dieses mal
die FCO-Jungs einfahren.

Der Sonntag gehörte den kleinsten
(G-Junioren). Die Nachwuchskicker
aus Neutraubling, Donaustauf, Köfe-
ring und Oberhinkofen gingen an den
Start. Der sportliche Erfolg rückte et-
was in den Hintergrund, es zählte viel
mehr der Spaß am Fußballspielen.

Für das leibliche Wohl sorgten wie
immer die Eltern des FCO-Nachwuch-
ses. Insgesamt waren es nach Ansicht
von Jugendleiter Nehring „faire und
erfolgreiche Turniertage, die wieder
einmal zeigten, dass sich ehrenamtli-
ches Engagement doch auszahlt.“

Sieg für die F1 des FCOberhinkofen
FUSSBALL Bei ihrem eigenen
Turnier endeten die Bambini
punkt- und torgleichmit
dem SC Regensburg auf
Platz eins.

Die siegreiche F1-Jugend des FC Oberhinkofen präsentiert ihre Pokale. Trainer
und Gönner freuen sich mit. Foto: Amann
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ZAHLEN UND FAKTEN

➤ Jahresrechnung 2009: Die Rech-
nungsprüfung hat sie vollständig über-
prüft. Es gab keine Beanstandungen, le-
diglich ein paar Anmerkungen wurden
ergänzt. Nach einem letzten Überblick
über den Gesamthaushalt wurde der
Vorstand einstimmig entlastet.

➤ Haushalt 2011: Die Planungen für den
Haushalt des aktuellen Geschäftsjahres
sehen Einnahmen und Ausgaben in Hö-
he von rund 1,42Millionen Euro vor. Im
Vergleich zum vergangenen Jahr wäre
dies eine Volumenminderung von rund
330 000 Euro. (lse)
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UMLAND OST

BARBING

Pfarrei Sarching: Sonntag, 9 Uhr.
Messe. (mz)

Pfarrei Barbing:Heute, Samstag,
17.30 Uhr, Beichtgelegenheit; 18 Uhr
Messe. Sonntag, 10.30 Uhr,Messe.

KLJB Unterheising/Sarching: Am
Sonntag Teilnahme am Faschingszug
in Alteglofsheim. Treffen und Abfahrt
ist um 12 Uhr am Faschingswagen in
Unterheising. (lsz)

SV Sarching: Heute, Samstag,
Sportlerball im Gasthaus Geser. Auf-
tritt der Garden des SV Sarching und
der Showtanzgruppe. (xtl)

Ball der Vereine Friesheim:Heute,
Samstag, im Haus der Vereine Fa-
schingsball der Vereinemit Auftritt
der Faschingsfreunde Friesheim. (xtl)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

DONAUSTAUF

Katholische Kirche: Heute, Sams-
tag, 8.30 Uhr,Messe; 10 Uhr, Kran-
kenkommunion; 18 Uhr, Beichte und
Rosenkranz; 18.30 UhrMesse. Sonn-
tag, 8.30 Uhr, Anbetung und Beichte;
9 Uhr, Barmherzigkeitsandacht; 9.30
Uhr,Messe. (lps)

Filialkirche Sulzbach:Heute, Sams-
tag, 18 Uhr, Messe. Sonntag, 9.30
Uhr,Messe. (lps)

Evangelische Kirche: Sonntag um 9
Uhr, Gottesdienst in der Martin-Lu-
ther-Kirche in Tegernheim. (lps)

Badefahrt: Sonntag, Fahrt nach Bad
Füssing. Abfahrt um 6.55 Uhr Donau-
stauf Sporthalle; 7 Uhr Donaustauf
Kriegerdenkmal. (lps)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MINTRACHING

FB- Seniorenkreis:Der Senioren-
kreis plant für Dienstag, 12. April, eine
Wallfahrt nach Altötting. Anmeldung
bei Parzefall, Tel. (0 94 06) 18 74.

Kinderfasching Wolfskofen: Heute,
Samstag, ab 14 Uhr, Kinderfasching
der Vereine, „Alte Schule“. (lok)

Pfarrei Wolfskofen: AmSonntag, 8
Uhr, Rosenkranz, 8.30 Uhr, Amt. (lok)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

OBERTRAUBLING

Pfarrei: Heute Samstag, 14 Uhr, Tau-
fe von Emely Schwürzenbeck, 16.15
Uhr, Beichtgelegenheit, 17 Uhr,Mes-
se. Am Sonntag, 10 Uhr, Pfarrgottes-
dienst. (lok)

Filialkirche Niedertraubling: Am
Sonntag, 8 Uhr, Messe. (lok)

Filialkirche Oberhinkofen: Am
Sonntag, 9.15 Uhr, Messe. (lok)

Pfarrei Wolkering-Gebelkofen:Heu-
te Samstag, 17.30 bis 17.45 Uhr,
Beichtgelegenheit, 18 Uhr, Messe in
Gebelkofen. Am Sonntag, 10 Uhr,
Messe inWolkering, 14 Uhr, Taufe von
Greta Henriette Sophie Kisling in der
Filialkirche Gebelkofen. (lok)

FFWWolkering: Heute Samstag,
19.30 Uhr, Hausfasching der Feuer-
wehr im Gasthaus GeorgMaurer in
Wolkering. AmSonntag, ab 14 Uhr,
Kinderfasching, ausgerichtet von den
aktiven Bürgern und der FFW, ab 17
Uhr, Faschingsunterhaltung. (lok)

Gemeinde Straßenreinigung: In der
kommendenWoche werden im ge-
samten Gemeindebereich weiterhin
alle Gehwege und Entwässerungsrin-
nenmit einer Großkehrmaschine ge-
reinigt. Parkende Fahrzeuge bitte von
den öffentlichen Straßen entfernen.

Gemeinde- und Pfarrbücherei: Am
Faschingsdienstag geschlossen.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TEGERNHEIM

Katholische Kirche: Heute, Sams-
tag, 17.30 Uhr, Beichte und Rosen-
kranz; 18 Uhr, Messe. Sonntag, 8.30
Uhr, Beichte; 9 Uhr, Messe; 10.30
Uhr,Messe; 14 Uhr, Taufe. (lps)

Evangelische Kirche: Sonntag um 9
Uhr Gottesdienst in der Martin-Lu-
ther-Kirche. (lps)

Arbeitskreis „Eine Welt: Sonntag,
von 9 Uhr bis 12 Uhr Verkauf von eine
Welt-Waren amKirchplatz. (lps)

Bücherei: Sonntag von 9.30 Uhr bis
12 Uhr geöffnet. (lps)

FCT: Generalversammlungmit Neu-
wahlen am Freitag, 18.März, 20 Uhr
im Vereinslokal Götzfried.
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FASCHING

Maskenball bei
den Barbinger Sportlern
BARBING. Heute, Samstag, steigt um 20
Uhr in der Rathausgaststätte Barbing
derMaskenball des TV Barbing. Für
Stimmung sorgt die Showband „Die
Wickies“. Der Eintrittspreis beträgt
zehn Euro. ImAnschluss an den Lum-
penball ist in den frühenMorgenstun-
den einWeißwurstfrühstück imGast-
haus Deutsch in Barbing vorgesehen.
(lsz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Lumpenball beim
Sportverein Donaustauf
DONAUSTAUF.Wer schon einmal dort
war, dermusswieder hin, zum Lum-
penball des Sportvereins Donaustauf.
In diesem Jahr steht er unter demMot-
to „Starlight Express und andereMusi-
cals“. Der Ball – diesmalmit einer Inli-
ner-Bar und Showprogrammder Inli-
ner – steigt amheutigen Faschings-
samstag in derMehrzweckhalle. Für
Partystimmung und gute Laune sorgt
ab 19.30 Uhr die Partyband „TOP
Sound“. Saaleinlass ist ab 18.30 Uhr,
der Eintritt kostet acht Euro. Es gibt
nur eine Abendkasse. (lps)
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